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EDITORIAL

Dr. Walter Ebm
Vorstand der Wiener Privatklinik Holding AG

Sehr geehrte Damen und Herren!

In Zeiten der Covid-19-Pandemie hat sich gezeigt, wie wichtig
Hygiene ist - sowohl im privaten Bereich als auch im Krankenhaus.

Im Krankenhaus stellt konsequente Hygiene sicher, dass Mitarbeiter,
Arzte und Patienten vor Infektionen geschiitzt sind. Dabei ist Hygi-
ene wesentlich mehr als nur die Benutzung von Desinfektionsmittel
und Hdndewaschen. Hygiene umfasst alle Mafinahmen, um prophy-
laktisch etwaige Kontaminationen zu vermeiden. Hygiene ist daher
etwas, das zu einem bedeutenden Teil im Kopf stattfindet. Auch
Eigenverantwortung spielt dabei eine grofie Rolle.

Die letzten Monate haben gezeigt, zu welch schrecklichen Folgen -
sowohl gesundheitlich als auch wirtschaftlich - die Vernachldssi-
gung grundlegender Hygienemafinahmen fiihren kann. Daher haben
wir an der Wiener Privatklinik besonderes Augenmerk auf die Hygi-
ene gelegt und werden diesen Weg in Zukunft konsequent weiterver-
folgen.

Weiters freut es mich besonders, Univ.-Prof. Dr. Christoph Zielinski
als neuen drztlichen Leiter der Wiener Privatklinik zu begriifien.
Prof. Zielinski wird weit tiber die Grenzen Osterreichs hinaus als
hervorragender medizinischer Experte und Arzt geschdtzt.

Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz hat seine Funktion als drztlicher Leiter
der Wiener Privatklinik zuriickgelegt. Wir alle sind Prof. Kotz mit
grofiem Dank fiir seine Tdtigkeit in den letzten zehn Jahren
verbunden.

Herzlichst, Ihr

Dr. Walter Ebm
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KURZINFO
WPK hat friihzeitig auf

die Pandemie reagiert
Umfassende
HygienemaBnahmen
Verpflichtende
Durchfiihrung von Tests

s
F-_fa HYGIENE

B Schnelle Reaktion am Beginn
eines Tsunamis: Die Pandemie mit
dem neuartigen Coronavirus SARS-
CoV-2 hat die Wiener Privatklinik
von Anfang an beschéftigt. Unmittel-
bar nach Bekanntwerden der Proble-
matik haben sich die Verantwor-

%

Ein Desinfek-
tionsroboter
sorgt fiir Keim-
freiheit (siehe
auch Artikel auf
Seite 12-13).

Umfangereiche
Tests sowie
Schutz der
Mitarbeiter sind
unverzichtbar.

Gezielt gegen
SARS-CoV-2

biete” eingestuft worden waren, vor-
genommen wurde. Hinzu kam die
verpflichtende Durchfithrung von
Tests auf eine Infektion mit Corona-
virus mittels der reversen Tran-
skriptase-Polymerase-Kettenreakti-
on (RT-PCR) bei allen aufgenom-

»,Dieser Tsunami ist an uns durch Klugheit, liberlegtes
Handeln aller, internationale Verkniipfung, Disziplin und
Riicksichtnahme bisher glimpflich vorbeigegangen.*

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Zielinski

tungstrager der WPK am 8. Mirz
2020 zu einer mehrstiindigen Be-
sprechung der Lage getroffen und
beginnend mit Montag, den 9. Mérz
entscheidende SicherungsmafBnah-
men fiir die uns anvertrauten Pati-
enten, Mitarbeiter und Belegirzte
getroffen.

Diese umfassten zunédchst einen
separaten Eingang, an dem ein
»ocreening” nach Symptomen und
kiirzlich zurtickliegenden Auslands-
aufenthalten in Ldndern, die vom
AuBenministerium als ,Risikoge-
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menen Patienten und auch bei un-
seren Mitarbeitern. Diese wurden
bei ihrer Aufnahme zur Sicherheit
bis zum Eintreffen des negativen
Testergebnisses isoliert. Seitdem
haben wir bisher mehr als 1.000 sol-
cher Tests durchgefiihrt.

Test bei allen Mitarbeitern

Beim RT-PCR-Test wird mittels des
Enzyms Reverse Transkriptase, fiir
dessen Entdeckung David Baltimore
1975 den Nobelpreis erhalten hat,
die Erbsubstanz des RNS-Virus in

Die Wiener Privatklinik hat frihzeitig mit umfangreichen
HygienemaBnahmen auf die COVID-19-Pandemie reagiert.
Ergebnis: Bisher kaum Probleme in der Krise.

Von Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Zielinski

eine Form gebracht, die es erlaubt,
mittels  Anreicherungsprozessen
das Vorhandensein der Virusinfek-
tion optisch darzustellen.

Bei unseren Empfehlungen und
Schritten haben wir uns nicht nur
an Aussagen von Experten der Medi-
zinischen Universitdt Wien und von
US-Wissenschaftlern orientiert, son-
dern sind auch direkt mit Prof. Dr.
Maurizio Cecconi von der Humani-
tas-Universitit in Mailand in di-
rektem Austausch per Videokonfe-
renz gestanden. Prof. Cecconi gilt als
eine der entscheidenden Personen
im letztlich erfolgreichen Kampf ge-
gen die Pandemie in der Lombardei.
Dabei haben wir uns, wie es der US-
Wissenschaftler Prof. Dr. Anthony
Fauci ausgedriickt hat, wahrend un-
serer andauernden Gespriache und
Bemiihungen so gefiihlt, als ob wir
ein Flugzeug wahrend des Fluges
erst konstruieren wiirden.

Bald wurde uns auch klar, dass wir
besonders Mitarbeiter und Pati-
enten mit einem erhohten Risiko-
profil schiitzen miissen. In weiterer
Folge haben wir am 21. April 2020
den Eingang in den Siidfliigel verla-

Fotos: WPK; iStock - microgen; Giinter Menz!

Fotos: Blue Ocean Robotics; iStock - sturti

gert, die Frage nach einem Aufent-
halt in einem pandemisch beson-
ders betroffenen Land wegen der
Ausdehnung der Pandemie fallen
gelassen, aber umso intensiver mit-
tels Check und Doublecheck nach
moglichen Expositionen gegeniiber
infizierten Personen, nach Symp-
tomen wie Husten, Geschmacks-
und Geruchsverlust gefragt und
beim Betreten des Gebédudes Fieber
gemessen. Dariiber hinaus mussten
Besuche - auBer bei besonders
kranken Patienten und Kindern -
ausgesetzt und untersagt werden.

Risikopersonen schiitzen

Es ist besonders erfreulich, dass
alle diese MaBnahmen von Patien-
ten, Mitarbeitern und Belegirzten
mit groBer Anerkennung und Diszi-
plin mitgetragen wurden und oft-
mals Lob ob unserer Bemiihungen
um die Sicherheit aller ausgespro-
chen wurde.

Es ist aber gerade in diesem Zu-
sammenhang wichtig zu erwdhnen,
dass die Wiener Privatklinik {iber
insgesamt 59 ISO-zertifizierte Vor-
gange zur Gewdahrleistung der Hygi-

ene im gesamten Krankenhaus ver-
figt. Ebenso wichtig sind aber
der interdisziplinare Zusammenhalt
und die exzellente Zusammenarbeit
in dieser fiir alle extrem schweren
Zeit hervorzuheben. Ohne diese wa-
re das Ergebnis, dass wir heute als
anndhernd unangetastet durch die
Krise gekommene Institution daste-
hen, nicht moglich gewesen. Dieser
Tsunami ist an uns durch Klugheit,
iiberlegtes Handeln aller, internatio-
nale Verkniipfung, Disziplin und
Riicksichtnahme bisher glimpflich
vorbeigegangen.

Der neue arztliche Direktor der Wiener Privatklinik

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Zielinski ist der neue arztliche Direktor der Wiener Privatkli-
nik (WPK). Er war im Laufe seiner Karriere unter anderem Vizerektor der Medizinischen Uni-
versitat Wien, stellvertretender &rztlicher Direktor des Wiener AKH und viele Jahre Vorstand
der Universitatsklinik fiir Innere Medizin | der MedUni Wien sowie Leiter der klinischen
Abteilung fiir Onkologie. In den vergangenen Jahren hat er die Onkologie in Wien lber das
Vienna Cancer Center (VCC) koordiniert. Prof. Zielinski ist auch Leiter des Central European
Academy Cancer Center an der WPK. ,Ich freue mich, meine Erfahrungen in einer der nam-
haftesten und angesehensten Privatkliniken Osterreichs einbringen zu kénnen®, bekraftigt
der Spitzenmediziner: ,Das Ziel ist, die WPK als eines der profiliertesten Privatspitéler in
Osterreich als solches auch weiterhin auszubauen und nachhaltig zu situieren - als ein Haus

b

von Arzten fiir Arzte - vor allem exzellente Arzte.“
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Impfschutz fir die

Mitarbeiter der WPK
Versaumte Impfungen
unbedingt nachholen
Impfliicken bei
Influenza schlieBen

7’

H Wann immer es moglich ist,
sich gegen Infektionserkrankungen
mit einer Impfung zu schiitzen, soll
man diese Moglichkeit wahrneh-
men*“, unterstreicht Univ.-Prof. Dr.
Ursula Wiedermann-Schmidt, Leite-
rin des Instituts fiir Spezifische Pro-
phylaxe und Tropenmedizin sowie
Vorstand des Zentrums fiir Patho-
physiologie, Infektiologie und Immu-
nologie der Medizinischen Universi-
tdt Wien: ,Dies gilt insbesondere fiir
das gesamte Gesundheitspersonal.”

Jmpfungen des é&rztlichen sowie
des Pflegepersonals minimieren das
Risiko, dass kranke, geschwichte
oder immunsupprimierte Patienten

wendigkeit, unterstreicht die Exper-
tin.

Die Wiener Privatklinik (WPK)
sieht das genauso. Hier wird alles
getan, damit die Durchimpfungsrate
bei den Mitarbeitern moglichst hoch
liegt. Dafiir ist OA Dr. Anita Fikis zu-
stindig. Die Allgemeinmedizinerin
ist Hausérztin der WPK und betreut
als solche die Patienten der Pri-

»~Wann immer es méglich ist, sich gegen
Infektionserkrankungen mit einer Impfung zu
schiitzen, soll man diese Moglichkeit wahrnehmen.“

Univ.-Prof. Dr. Ursula Wiedermann-Schmidt

zusétzlich auch noch infiziert wer-
den®, erklart Prof. Wiedermann-
Schmidt. Impfungen verhindern
auch, dass es zu einer gegenseitigen
Ubertragung zwischen Spitalsmitar-
beitern und zu vermeidbaren Hospi-
talisierungen sowie nosokomialen
Infektionen (erst im Rahmen des
Krankenhausaufenthaltes  erwor-
ben; Anm.) bei den Patienten kommt.
Impfungen fiir das gesamte Gesund-
heitspersonal seien daher eine Not-
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vatklinik, sie ist aber
auch Arbeitsmedizine-
rin und betreut als
Betriebsarztin die Mitar-
beiter der WPK.
Krankenhausmitarbei-
ter wissen zwar aufgrund
ihrer Ausbildung und ih-
rer Erfahrung um die Be-
deutung von Impfungen,
dennoch ist auch hier Aufkla-
rung der Schliissel - denn der-

“Impfen: Jetzt erst recht

ie WPK legt groBen Wert darauf, dass alle Mitarbeiter geimpft sind.
uter Mhutz ist gerade jetzt besonders wichtig.

zeit gibt es noch keine Impfpflicht
fiir Spitalsmitarbeiter. Dr. Fikis ver-
teilt regelméBig Informationsblatter
und sucht das direkte Gesprach: ,Ich
gehe immer wieder gemeinsam mit
dem Betriebsrat durch die Stationen
und spreche die Mitarbeiter direkt
an.“ Auch bei neuen Mitarbeitern
wird Dr. Fikis aktiv: Sie sucht mit
jedem, der eine Stelle an der WPK
neu antritt, das Gesprach, klart iber
das Thema Impfen auf und checkt
den Impfpass des Betreffenden.

WPK-eigene ,,Impffibel*

Heuer hat Dr. Fikis den Schwer-
punkt ihrer Aktivititen auf die Infor-
mation der Mitarbeiter iiber alle
wichtigen Impfungen gelegt - von
den Basisimpfungen bis hin zu FSME
und Influenza. Seit Kurzem wird an
der WPK auch eine eigens erstellte
Lmpffibel“ an die Mitar-
beiter ausgehdndigt, in
der alles rund um die

Fotos: iStock - ipopba & adventtr; MedUni Wien-Matern

Foto: iStock - slavemotion

wichtigsten Impfungen (Impfsche-
ma, Art der Anwendung, Dosierung)
sowie die Erkrankungen, die durch
das Nicht-Impfen entstehen kénnen,
angefiihrt sind. ,,Diese Impffibel wird
natiirlich standig erweitert und jahr-
lich angepasst, unterstreicht Dr. Fi-
kis.

Doch Impfen ist nicht nur ein The-
ma im Krankenhaus. ,SARS-CoV-2
hat es auch mit sich gebracht, dass
dem Thema Impfen jetzt verstirkte
und tiberfillige Aufmerksamkeit zu-
teil wird“, sagt Prof. Wiedermann-
Schmidt. Im Mittelpunkt des Inte-
resses stehen dabei nicht nur die
Entwicklung eines Impfstoffes ge-
gen SARS-CoV-2, sondern auch
Impfliicken. In der Zeit des ,Shut-
downs“ galt ja die Maxime, Arzte
moglichst nur bei akuten Erkran-
kungen aufzusuchen, um das Risiko
einer Infektionsiibertragung zu mi-
nimieren. Viele Menschen hatten
auch Angst davor, eine Arztpraxis zu
betreten. So wurden viele Vorsorge-
maBnahmen, darunter auch Imp-
fungen, verschoben.

Den Impfplan beachten

Die Infektiologin rat dringend, alle
im oOsterreichischen Impfplan emp-
fohlenen Impfungen durchfiihren zu
lassen. Unter den Basisimpfungen
hebt die Expertin vier Impfungen
hervor: die FSME-Impfung, weil in

diesem Jahr Zecken in auBerordent-
lich hoher Zahl auftreten, die Imp-
fung gegen Keuchhusten, weil es bei
dieser gefahrlichen Erkrankung in
den letzten Jahren zu einem mas-
siven Anstieg gekommen ist, die Ma-
sernimpfung (MMR), da es beson-
ders in den letzten Jahren europa-
weit zu einem starken Anstieg von
Masernfillen gekommen ist, und die
Impfung gegen Grippe (Influenza).

Auch Influenza kann tédlich sein
Liicken bei der Influenza-Impfung

stellen ein Risiko dar, weil ein mog-

liches Zusammenfallen einer Grippe-

IMPFUNGEN

de Krankheit ist, gegen die, im Unter-
schied zu SARS-CoV-2, ein Impf-
schutz moglich ist“, bekraftigt Prof.
Wiedermann-Schmidt.

Impfungen nachholen

Jetzt sei ein giinstiger Zeitpunkt,
um Impfungen nachzuholen, meint
die Infektiologin: ,Arztpraxen kon-
nen beim Einhalten entsprechender
Sicherheitsvorkehrungen ohne er-
hohtes Risiko aufgesucht werden.”
Ein groBes Anliegen ist ihr, dass sich
nicht nur die diversen Risikogrup-
pen - Altere oder Kranke - impfen
lassen, sondern auch die Angehori-

»Ich gehe immer wieder gemeinsam mit dem
Betriebsrat durch die Stationen und spreche die

Mitarbeiter direkt an.“

OA Dr. Anita Fikis

welle mit einer Covid-19-Welle die
oOsterreichische Spitals- und Intensiv-
betten-Infrastruktur ~ {iberfordern
konnte. AuBerdem sind die Symp-
tome von Grippe und Covid-19 relativ
ahnlich, sodass ohne Test keine Si-
cherheit besteht, um welche der bei-
den Erkrankungen es sich handelt.
»,Man kann nicht oft genug darauf
hinweisen, dass die Influenza eine
gefdhrliche und oft todlich verlaufen-

gen von Menschen, die aus gesund-
heitlichen Griinden nicht geimpft
werden kénnen.

Mit einer Impfung gegen SARS-
CoV-2, die zuerst wohl nur dem Ge-
sundheitspersonal und den Risiko-
gruppen zur Verfiigung stehen wird,
sei realistisch nicht vor Ende des
kommenden Jahres zu rechnen,
meint Prof. Wiedermann-Schmidt
abschlieBend. ||

An einer Impfung
gegen SARS-
CoV-2 wird mit
Hochdruck gear-
beitet.
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Héandehygiene ist in Corona-
Zeiten das Um und Auf.

Pflege In Zeiten
von Covid-19

Die Corona-Zeit war und ist fiir alle
Spitalsmitarbeiter extrem herausfordernd.
Pflegedirektorin Gabriele Giehser, MSc, MBA,
berichtet im Gesprach mit dem Journal fiir Private
Medizin, worauf es bei den HygienemalBnahmen
besonders ankommt.

Handedesinfek-
tion vor und nach
jeder Handlung.

KURZINFO

Routine Handhygiene
Sterilitat im OP
Hygienevisiten im Haus

B Die Hygiene in der Pflege ist durch Covid-19 stdir-

ker denn je ins Bewusstsein der Offentlichkeit gertickt

Was ist das Um und Auf dabei?
Pflegedirektorin Gabriele Giehser: Das Um und Auf ist
im Prinzip die Hindehygiene, ohne die gar nichts geht.
Die Handehygiene, die personliche Hygiene und jetzt in
Corona-Zeiten auch das Abstandhalten. Und zwar nicht
nur zu den Patienten, sondern auch zu den Kollegen.
Denn wir wissen heute, dass wir uns weniger beim Pa-
tienten als untereinander anstecken.

Bei der Hygiene geht es zum Beispiel auch um das Be-
wusstsein, was es bedeutet, wenn ich bei der Arbeit ei-
nen Ring trage. Der Keim weiB ja nicht, aha, das ist der

»,Das Um und Auf ist im Prinzip die Handehygiene, ohne die gar
nichts geht. Die Hdandehygiene, die persénliche Hygiene und

jetzt in Corona-Zeiten auch das Abstandhalten.“
Pflegedirektorin Gabriele Giehser, MSc, MBA

8 | JOURNAL fiir Private Medizin 2/2020

Ehering, darunter darf ich mich nicht verstecken. Die
Keime sind tiberall!

Solche Dinge versuchen wir den Mitarbeitern immer
wieder - auch in Form unserer One-Minute-Fortbil-
dungen - darzustellen. Wir haben regelmaBige, ver-
pflichtende Fortbildungen dazu, wie Hygiene funktio-
niert. Die Mitarbeiter sagen bei diesem Thema natiirlich
oft: Das weiB ich doch eh alles. Es ist aber wichtig, dass
es fest in den Kopfen verankert ist, was man mit Hinden
anrichten kann.

Und dass die Handhygiene zur Routine wird?

Genau. Wenn ich eine Handlung setze, egal ob bei den
Patienten oder am Stiitzpunkt bei den Medikamenten,
muss ich mir automatisch davor und
danach die Hinde desinfizieren.
Und zwar nicht husch-pfusch. Son-
dern richtig.

Was hat man diesbeziiglich aus

der Covid-Geschichte gelernt?

Es ist wieder ins Bewusstsein ge-
riickt, wie wichtig die Hindehygiene
ist. Medizinische Einrichtungen
miissen Richtlinien und Vorgehensweisen fiir Hygiene
vorgeben. Und diese miissen eingehalten werden. Und
zwar unabhéngig von der Berufsgruppe. Das gilt fiir alle
externen und internen Mitarbeiter. Denn: Hygienemaf-
nahmen greifen nur dann, wenn auch das schwéchste
Glied in der Kette sie einhalt.

Wir haben gelernt: Wenn alle nach bestem Wissen und
Gewissen Richtlinien einhalten, dann konnen wir die
Ubertragung von Keimen - egal ob Corona oder ein an-
deres Virus oder Bakterium - gut im Griff behalten.

Worauf kommt es bei der Hygiene im OP-Saal an?
OP-DGKP leben in der Regel sowohl privat als auch be-
ruflich ihren Perfektionismus, was Sauberkeit, Ordnung
und Griindlichkeit betrifft. Es ist dies eine Vorausset-
zung, um im OP arbeiten zu konnen. Unsere Bereichs-
leiterin, DGKP Krista Keiblinger, achtet peinlichst genau

Fotos: iStock - Peoplelmages & kzenon

Fotos: iStock - memorystories & Morsa Images & Xesai

auf die Hygi-
ene im OP-Saal. Das
spiegelt sich auch in un-
serer Infektionsstatistik positiv wider.

Wie lassen sich Vorfille mit verkeimten Arzneimitteln

und Ldsungen, wie jlingst tiber eine andere Gesund-

heitseinrichtung von den Medien berichtet, vermeiden?
Ein Vorfall wie dieser wire an der WPK nicht mdglich,
weil wir fiir jeden Patienten im OP die Medikamente
frisch offnen und herrichten. Alles ist steril und wird
nur einmal - patientenbezogen - verwendet. Wenn et-
was librigbleibt, wird es weggeschmissen.

Sie haben zum Beispiel auch ein Hygieneteam - mit

einem verantwortlichen Arzt und einer verantwortli-

chen diplomierten Schwester?
Ja. Sie machen in wochentlichen Abstanden Hygiene-
Visiten im gesamten Haus. Sie kontrollieren und stehen
dem Personal beratend zur Seite. Davon abgesehen miis-
sen natiirlich auch die strengen Vorgaben beziehungs-
weise Richtlinien der MA 15 eingehalten und in regel-
maéBigen Abstdnden kontrolliert werden. Das gilt fiir OP
und Aufwachraum genauso wie fiir die Tagesklinik und
die Stationen.

Was war beziehungsweise ist bei Covid-19 im OP-Saal

noch besonders zu beachten?
Im OP-Saal eigentlich gar nichts. Jeder Patient wird dort
als potenziell infektios behandelt. Das Einzige bei Co-
vid-19 war, dass nur Patienten in den OP geschoben wer-
den durften, die einen negativen Test hatten.

Es sind natiirlich schon auch weniger OPs durchge-

fiihrt worden in der Zeit?
Ja natiirlich. Weil die Patienten gar nicht gekommen
sind. Wie in ganz Osterreich sind die Leute kaum zum
Arzt gegangen. Das wird man jetzt in den nachsten Jah-
ren spliren - aber das ist ein anderes Kapitel. Wichtige

priece (0

Griinde fiir den Riickgang waren auch das De-facto-Ver-
bot, elektive Eingriffe durchzufiihren, sowie die ge-
schlossenen Grenzen.

Inwieweit hat sich der Betrieb mittlerweile wieder nor-

malisiert?
Wir sind noch nicht auf Ganz-Normal-Betrieb, aber fast.
Die HygienemaBnahmen gelten natiirlich trotzdem wei-
ter, wir arbeiten alle mit Maske. Jeder Mitarbeiter kann
auch, wenn er mochte, eine spezielle Schutzausriistung
anziehen. Das ist alles im Haus lagernd, wir hatten nie
Engpésse diesbeziiglich. Falls zum Beispiel eine zweite
Pandemie-Welle kommen sollte, waren wir mit unserem
Vorrat fiir mehrere Monate gut geriistet. Unser eigens
gegriindeter Krisenstab bleibt bestehen und bespricht
die aktuelle Lage regelmaBig. ||

In den OP-Sélen
der WPK wird
peinlichst genau
auf die Hygiene
geachtet.
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Dr. Labib Farr
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Dr. Sylvie Valicek
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Univ.-Prof. Dr. Wilfried llias
Schmerztherapie

Ass.-Prof. Dr. Ahmad Kashanipour

0. Univ.-Prof. DDr. Hans-Georg Kress
Schmerztherapie

Univ.-Prof. Dr. Christian Weinstabl

Ass.-Prof. Dr. Marianne Winkler
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Speziallinsenimplantation

Univ.-Prof. Dr. Stefan Pieh
Dr. Lena Rosenauer

Univ.-Prof. Dr. Stefan Sacu

Augenchirurgie, Kataraktchirurgie,
Netzhaut- & Makulaerkrankungen

CHIRURGIE

Dr. Christian Enserer

Onkologische Laparoskopie, Single Port,
Kolorektale Chirurgie

OA Dr. Alexis Freitas, F.E.B.S.

Darm-, Enddarm-, Laparoskopische Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Josef Martin Funovics
Abdominale Chirurgie

Prim. Univ.-Prof. Dr. lhor Huk
GeféBchirurgie

Prof. Dr. med. Klaus Kaczirek
Onkologische Chirurgie

Univ.- Prof. Dr. Walter Klepetko
Chirurgie
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Viszeralchirurgie
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Univ.-Prof. Dr. Christoph Neumayer
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Univ.-Prof. Dr. Harald Rosen

Abdominale Chirurgie, Adipositaschirurgie,
Kolorektale Chirurgie
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Viszeralchirurgie, Herzchirurgie

a.0. Univ.-Prof. Dr. Christian Scheuba
Prof. Dr. Sebastian Schoppmann
Onkologische Chirurgie

Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Emanuel Sporn
Viszeral-, GefaB-, Brust-, Minimal Invasive
Chirurgie

Dr. Jozsef Constantin Széles

Zentrum fiir Wundchirurgie

Univ.-Prof. Dr. Béla Teleky

Abdominale Chirurgie, GeféBchirurgie,
Onkologische Chirurgie

FRAUENHEILKUNDE & GEBURTSHILFE

OA Dr. Ella Asseryanis
Univ.-Ass. Prof. Dr. Leo Auerbach
Komplementére Krebstherapien

Ass.-Prof. Dr. Daniela Dérfler
Sexualtherapie, Klinische Sexologie

Univ.-Prof. Dr. Christian Egarter
Hormonspezialist

DrWelfgang Knegler
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Heinz Kolbl
Univ.-Prof. Dr. Ernst Kubista

a.0. Univ.-Prof. Dr. Martin Langer
Risikoschwangerschaft

Univ.-Prof. Dr. Brigitte Schurz

HALS-, NASEN- & OHRENHEILKUNDE

Univ.-Prof. DDr. Wolfgang Bigenzahn
Stimm- & Sprachstérungen

0. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Gstdttner
Kopf- & Halschirurgie

Univ.-Prof. Dr. Birgit Knerer-Schally
Funktionelle & Asthetische Nasenchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Berit Schneider-Stickler
Phoniatrie, Stimm- & Sprachheilkunde

HAUT- & GESCHLECHTSKRANKHEITEN

Dr. Babak Adib

Venerologie, Asthetische Dermatologie
Dr. Klaus Guggenberger

Allergologie
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O. Univ.-Prof. Dr. Georg Stingl| [ )

Venerologie, Allergologie, Immunologie

Dr. Beatrix Szimak-Hupfer o

INNERE MEDIZIN

Univ.-Prof. Dr. Ramazanali Ahmadi [ X )

Angiologie, Durchblutungsstérungen,

Schlaganfallprophylaxe, Venenerkrankungen

Univ.-Prof. Dr. Mehrdad Baghestanian ()

Lungenfacharzt, Internist

Univ.-Prof. Dr. Martin Clodi ()

Diabetes, Endokrinologie, Schilddriisen- &

Stoffwechselkrankheiten

Dr. Walter Ebm [ )
. )

Univ.-Prof. Dr. Sabine Eichinger-Hasenauer @ @

Internistische Onkologie, Hdmatologie

Ass.-Prof. Dr. Harald Gabriel (]

Kardiologie, Sportmedizin

Doz. Dr. Johannes Grisar [ )

Rheumatologie

DDr. Alexander Hermann, MPH, MBA, EDIC [ ]

Innere Medizin

Univ.-Prof. Dr. Ulrich Jager ()

Onkologie, Hdmatologie

Univ.-Prof. Dr. Paul Kngbl ( X J

Internistische Onkologie, Hdmatologie

Univ.-Prof. Dr. Christoph W. Kopp [ X )
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Prim. Dr. Camel Kopty o0

Gastroenterologie, Hepatologie

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang J. Késtler ( X J
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Univ.-Prof. Dr. Michael Krainer [ X )

Internistische Onkologie, Genanalyse

Ass.-Prof. Dr. Irene Kiihrer [ )

Univ.-Prof. Dr. Paul Alexander Kyrle ()

Internistische Onkologie, Hdmatologie,
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Univ.-Prof. Dr. Gottfried J. Locker [ X )
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Intensivmedizin

Univ.-Prof. Dr. Gerald Maurer [ ]

Kardiologie

Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn [ X )

Gastroenterologie, Hepatologie, Endoskopie

Univ.-Prof. Dr. Erich Minar ( X J

Angiologie, Diabetes

Univ.-Prof. Dr. Christian Miiller [ X )
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Dr. Bernhard Parschalk o0
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Ass.-Prof. Dr. Ventzislav Petkov [ )
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Prim. Univ.-Prof. Dr. Rudolf Prager ()
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Prim. Dr. Josef Sziméak ()
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Univ.-Prof. Dr. Heinrich Weber [ ]
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Univ.-Prof. Dr. Christoph Wiltschke ()
Onkologie

OA Dr. Michael Winkler [ )
Kardiologie

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Christoph Zielinski [ )
Onkologie, arztlicher Direktor

KINDER- & JUGENDCHIRURGIE
Univ.-Prof. Dr. Winfried Rebhandl [ )

OA. Dr. Miklos Pinter [ )
Padiatrische Kardiologie

MUND-, KIEFER-, ZAHN- & GESICHTSCHIRURGIE

DDr. Alex Dem [ J
DDr. Norbert Fock ()
DDr. Christoph Glaser o
Dr. Stefanie Karlsbdck

Univ.-Prof. DDr. Werner Millesi ()

Univ.-Prof. Dr. Dr. Dr. Dr.h.c.

Emeka Nkenke MD, DMD, MA

Plastische Operationen, Tatigkeitsschwerpunkt
Implantologie, Oralchirurgie

Univ.-Prof. DDr. Gerhard Undt
Gesichtsschmerz & Speicheldriisen-
erkrankungen

NEUROCHIRURGIE

Ao. Univ.-Prof. Dr. Alexander Bertalanffy [ )
OA Dr. Johann Blauensteiner ()
Univ.-Prof. Dr. Thomas Czech [ )
Prim. Univ.-Doz. Dr. Manfred Miihlbauer o0
Univ.-Prof. Dr. Walter Saringer [ ]
NEUROLOGIE

Prim. Univ.-Prof. Wilfried Lang

Psychiatrie

Univ.-Prof. Dr. Fritz Leutmezer ()
Univ.-Prof. DDr. Josef Zeitlhofer ()
Psychiatrie

ORTHOPADIE & ORTHOPADISCHE CHIRURGIE

OA Dr. Farshid Abdolvahab
Orthopé&dische Onkologie

Prim. Dr. Werner Anderl

Orthopédische Chirurgie

OA Dr. Evgueni Chlaen [ )
Arthroskopische Chirurgie, Chiropraktik,
Endoprothetik

Univ.-Prof. Dr. Martin Friedrich
Orthopéadische Schmerztherapie

([ X J
Univ.-Prof. Dr. Alexander Giurea [ X )
Rheumatologie, Endoprothetik

Dr. Johannes Griindler ()

Assoc.-Prof. Priv.-Doz. Dr. Johannes Holinka
FuB- & Handchirurgie, Endoprothetik

0. Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz

Arztlicher Direktor, Knochentumorchirurgie,
Wirbelsaulenchirurgie

Univ.-Prof. Dr. Petra Krepler
Sportorthopédie, Wirbelsdulenchirurgie

OA Dr. Michael Matzner
Wirbelséulenspezialist, Osteoporose, Arthrose
a.0. Univ.-Prof.Dr. Mehdi Mousavi [ )
Traumatologie

a.0. Univ.-Prof. Dr. Peter Ritschl [ )
Orthopédie & orthopéadische Chirurgie

PHYSIKALISCHE MEDIZIN & ALLGEMEINE
REHABILITATION

OA Dr. Michaela Albrecht MMSc
Osteopathie, Sportmedizin

Prim. Dr. Andreas Kainz D.O.
Chiropraktik, Osteopathie

Dr. Hans Malus o
Chiropraktik, Osteopathie

Dr. Anna Warlamides

Osteopathie

PLASTISCHE, ASTHETISCHE &
REKONSTRUKTIVE CHIRURGIE

Prim. Dr. Dagmar Millesi ()
Assoc.-Prof. Dr. Klaus F. Schrégendorfer, MBA

Prim. Dr. Boris-Peter Todoroff [ )
Univ.-Prof. Dr. Gerald Zéch ()

PSYCHIATRIE & PSYCHOTHERAPEUTISCHE MEDIZIN

Univ.-Ass. Prof. Dr. Nadja Brandstatter [ ]
Psychiatrie & Neurologie
Prim. Priv.-Doz. Dr. Andreas Erfurth [ )
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0. Univ.-Prof. DDr. h.c. mult.

Dr. Siegfried Kasper [ ]
Neurologie

Univ.-Prof. DDr. Gabriele Sachs ()
RADIOLOGIE

Univ.-Doz. Priv.-Doz. Dr. Robert Bucek, MBA @
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Univ.-Doz. Dr. Martin Funovics ()
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Tumorablation

Prim. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Thurnher
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RADIOLOGY CENTER (RONTGENORDINATION)

Prof. Dr. Martha Hoffmann & Dr. Peter Peloschek
Priv.-Doz. Dr. Philipp Peloschek

Priv.-Doz. Dr. Johannes Sailer

Med. Radiologie-Diagnostik

UNFALLCHIRURGIE

Univ.-Prof. Dr. Richard Kdolsky [ )
Prim. PD Dr. Franz Kralinger [ )
Sporttraumatologie

Dr. Richard Maier [ )
Sporttraumatologie

OA Dr. Magdalena Materzok-Weinstabl o0
Orthopéadie & Traumatologie

Univ.-Prof. Dr. Rudolf Schabus [ X )

Sporttraumatologie

Dr. Reinald Schiestel [ )
Sporttraumatologie

Univ.-Prof. Dr. Robert Schmidhammer o0
Periphere Nerven-, Hand- & Mikrochirurgie

OA Dr. Mark Schurz [ )
Sporttraumatologie, Arthroskopische Chirurgie

Prim. Dr. Martin Schwarz [ )
Sporttraumatologie

Univ.-Prof. Dr. Gobert von Skrbensky [ )
Sportorthopéadie

Dr. Paul Stampfl [ ]
Sporttraumatologie

a.0. Univ.-Prof. Dr. Reinhard Weinstabl o0
Sporttraumatologie

UROLOGIE

Dr. Bernd Bursa ([
Andrologie

Univ.-Prof. DDr. Christian Kratzik [ )
Univ.-Prof. Dr. Georg Schatzl [ )
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ANDERE EINRICHTUNGEN
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Dr. Paul Stuchetz, MBA
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Eingangskontrollen, strikte Hygiene, Mitarbeiter-Screening, jetzt auch ein
Desinfektionsroboter: Die WPK hat rigoros auf die Covid-19-Pandemie reagiert.

KURZINFO

B Friihzeitige
SofortmaBnahmen

B Patienten und Mitarbeiter
werden geschiitzt

B Hochmoderner
Desinfektionsroboter

B ,Die Wiener Privatklinik hat
deutlich frither als andere Gesund-
heitseinrichtungen = umfangreiche
SchutzmaBnahmen gegen die SARS-
CoV-2-Pandemie etabliert, sagt
Prim. Dr. Walter Ebm, Vorstand der
Wiener Privatklinik-Gruppe. Bereits
am 8. Marz fiihrte die Wiener Privat-
klinik (WPK) rigorose Eingangskon-

trollen ein. Seither wird jeder Pati-
ent vor Aufnahme getestet, Ver-
dachtsfille werden in einem spezi-
ellen Quarantdnezimmer bis zum
negativen Testergebnis abgeschirmt.

,In den Krankenhausern muss al-
les getan werden, um eine Ausbrei-
tung der Infektion zu verhindern
bzw. Infektionen einzuddammen®,
betont Prof. Dr. Maurizio Cecconi
vom Humanitas Forschungsspital in
Mailand. Der italienische Anésthe-
sist, in Italien als einer der promi-
nentesten Vorkdmpfer gegen die
Pandemie bekannt, hat am bishe-
rigen Hohepunkt der Pandemie den

Arzten und Mitarbeitern der WPK in
einer Videokonferenz von seinen
Lehren aus dem Epizentrum der
Pandemie berichtet.

Patienten schiitzen

Im Gesprdach mit dem Journal der
WPK zahlt der italienische Spitzen-
mediziner die entscheidenden MaB-

nahmen auf. Dazu gehort, die Pati-
entenstrome im Krankenhaus von
Anfang an zu regulieren und Pati-
enten moglichst sorgféltig voneinan-
der zu trennen. Sollte im Spital ein
Fall auftreten, dann muss der Pati-
ent sofort isoliert werden, um nicht
andere Patienten anzustecken.

Mitarbeiter testen

Die Mitarbeiter miissen regelmaBig
getestet werden, um auszuschlieBen,
dass sie Trager des Virus sind. Be-
reits am Eingang wird jeder Mitar-
beiter entsprechend gescreent. ,In
dem Moment, wo es einen Verdacht

gibt, muss der Betreffende umge-
hend isoliert und es miissen alle
Vorkehrungen getroffen werden,
dass nicht weitere Mitarbeiter infi-
ziert werden®, unterstreicht Prof.
Cecconi. AuBerdem muss das Perso-
nal addquate Schutzausriistung tra-
gen (Mund-Nasen-Schutz, Hand-
schuhe). Und dies muss auch regel-
maBig kontrolliert werden.

Strikte Handehygiene

Dazu kommen fiir die Patienten
noch MaBnahmen wie regelmaBiges
Handewaschen und strenge Ab-
standsregeln. Fiir das Gesundheits-
personal gilt es, die Hindehygiene
strikt einzuhalten: Das heift, vor
und nach jedem Patientenkontakt
die Hinde nach einem bestimmten,
von der Weltgesundheitsorganisati-
on WHO vorgegebenen System zu
desinfizieren. ,Das sind ganz ein-
fache Dinge, aber sehr effektiv®, sagt
Prof. Cecconi: ,Aber man muss es
immer zu 100 Prozent tun. 99 Pro-
zent sind zu wenig.“

Hygiene im OP

Auch im Operationssaal ist Hygie-
ne unerlasslich. ,Das Tragen von
Schutzmasken, Handschuhen und
steriler Kleidung ist im Operations-
bereich tagliche Routine“, weil

Die Pandemie und die MaBnahmen der Wiener Privatklinik im Zeitverlauf

Die beiden
ersten
Infektionen
mit SARS-
CoV-2 werden
in Osterreich
registriert

Islandische Erstes WPK-
Behorden Experten-
klassifizieren meeting zu
den Skiort Covid-19
Ischgl als

Risikogebiet

Sondersitzung der WPK-
Expertenkommission.
SofortmaBnahmen wer-
den beschlossen: Ab-
schirmung mit Eintritts-
kontrollen, und ,,Double

Evaluierung durch
WPK-Expertenstab

Checkpoints®

Umsetzung der Sicher-
heitsmaBnahmen in
allen WPK-Unterneh-
mungen. Permanente

Ab sofort tégliche Konferenzen zu

Covid-19 fiir die WPK und das WPK
Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein.
Teambildung in der Pflegeabteilung
(Ausfallsabsicherung). Quarantane-

Foto: iStock - kieferpix

zimmer fiir nicht getestete Patienten,

permanente Schulungen beziiglich

HygienemaBnahmen

Univ.-Prof. Dr. Wilfried Ilias: ,Den-
noch hat die Covid-19-Pandemie
auch hier zusatzliche MaBnahmen
erfordert, da es ja insbesondere im
Fachbereich Anésthesie praktisch
nicht moglich ist, die geforderte Mi-
nimaldistanz von einem Meter zu
den Patienten einzuhalten.” Insbe-
sondere gegen Streuherde wie Mund
und Nase sind Andsthesisten, wie
Prof. Ilias einer ist, ja besonders ex-
poniert.

,Die vorsorgliche Covid-19-Testung
von Patienten vor der Aufnahme, die
regelmaBige Kontrolle des gesamten
medizinischen und nicht-medizi-
nischen Personals sowie die Bereit-
stellung von Mund-Nasen-Schutz-
masken mit hoherer Filtrationsdich-
te haben wesentlich dazu beigetra-
gen, eine Viruseinschleppung in den
Operationsbereich zu verhindern®,
erganzt Prof. llias.

Roboter sorgt fiir Keimfreiheit

Die WPK hat auch technisch aufge-
riistet, um SARS-CoV-2 und anderen
Erregern den Garaus zu machen:
Vor Kurzem wurde ein Desinfektions-
roboter angeschafft, der mit UVC-
Strahlen - einer bestimmten Fre-
quenz ultravioletten Lichts - Ober-
flichen bestrahlt und dort alle

Fotos: Blue Ocean Robotics; Humanitas Research Hospital; privat

Beginn Erster Die Bundesre-
kontinuierlicher Covid-19- gierung kindigt
Tests der Todesfall umfangreiche
Mitarbeiter. in Wien MaBnahmen zur
Bis Ende Juni Bek@mpfung der
wurden 1.400 Pandemie an
Mitarbeiter (Umsetzung mit
getestet 16.3.)

Keime beseitigt. ,Wir sind die ersten
in Osterreich, die dieses Gerit in
Verwendung haben“, unterstreicht
Thomas Ebm, in der WPK fiir Con-
trolling zustandig: ,Der Roboter
wird die manuellen Desinfektions-
aktivititen - gerade in Corona-
Zeiten - effektiv ergdnzen.”

Das etwa 1,50 Meter hohe und
200 Kilogramm schwere Ge-
rat bewegt sich selbststandig
durch Raume, senkrecht an-
gebrachte Leuchtrohren be-
strahlen die Umgebung. ,Man
kann sich das dhnlich vorstel-
len wie einen Staubsaugrobo-
ter, der in den eigenen vier
Winden herumféahrt und bis
in die letzte Ecke kehrt und
reinigt®, vergleicht Ebm.

Bei Tests in der WPK hat
sich gezeigt, dass die Keim-
belastung nach einer Reini-
gung durch den Desinfekti-
onsroboter auf null sinkt.
»,Das entspricht den Be-
dingungen von Ré&u-
men, in denen Medi-
kamente hergestellt
werden®, beschreibt
Ebm dieses auBeror-
dentlich gute Ergeb-
nis. ||

T

Im Mai und Juni 2020 wurde die Ergeb-
nisqualitat der Reinigungs- und Desinfekti-
onsmaBnahmen im OP-Bereich der Wiener
Privatklinik (WPK) einer Priifung durch einen
unabhéangigen externen Sachverstandigen,
Priv.-Doz. Dr. Florian Daxbdck (Facharzt fir
Klinische Mikrobiologie und Hygiene) unterzo-
gen. Ein Ziel war es, die Effektivitat der in den
Qualitatsrichtlinien der WPK festgelegten Hy-
gienemaBnahmen fiir die manuelle Reinigung
zu Uberpriifen, um etwaige Verbesserungs-
potenziale ableiten zu kénnen. Ein weiteres
Ziel war es, den im Juli 2020 angeschafften
Hygieneroboter (siehe Artikel und Foto links)
dagegen antreten zu lassen, um hier einen ob-
jektiven Vergleich zu erhalten.

Der unabhéngige Sachver-
sténdige Priv.-Doz. Dr. Florian
Daxbéck Uberpriifte die Effizienz
des Hygieneroboters.

»,Das Ergebnis der manuellen Des-
infektion war gut und entspricht
den hygienischen Anforderungen.
Bemerkenswert war jedoch die Des-
infektionsleistung des Roboters. Na-
hezu alle beprobte Fldchen waren
nach der Desinfektion mit dem
Roboter frei von nachweisbaren
Keimen. Diese Technologie ist der
manuellen Desinfektion aufgrund

der vorliegenden Daten Ulberlegen und
kann einen groBen Schritt zu mehr Qualitat

und Patientensicherheit bedeuten, meint Dr. Dax-
bock: ,Patienten konnen sich damit sicher fiihlen und
sind hier sehr gut aufgehoben.*

]

Fortlaufende MaBnahmen: Jeder Patient wird
vor Aufnahme getestet und bei Verdacht im
Quarantéanezimmer abgeschirmt. Permanente
Mitarbeiterinformation tber private Covid-
Verhaltensregeln. Eigene tagesaktuelle Covid-
Plattform im Intranet. Sicherheitsvorkehrungen
situationsabhangig mindestens bis Ende August,

dann neue Evaluierung

Die von der
Regierung
angekilndigten
MaBnahmen
treten in Kraft

Alle Mitarbeiter und
Bewohner des Senioren-
zentrums Schloss Liech-
tenstein wurden von der
Landessanitatsdirektion
Niederosterreich ge-
testet - alle Tests sind
negativ

1



UbermaBiger Stress ist nur
einer von vielen Faktoren, der
bei Arzten zur Berufsunfahig-
keit fihren kann.

Die WPK sichert in Zeiten von Krisen das wirtschaftliche Fortbestehen ihrer Belegérzte ab.

KURZINFO
B Die WPK bietet Beleg-

arzten eine zusatzliche
Absicherung
B Kostenlos und freiwillig
B Zu glinstigen Vor-
Corona-Bedingungen

B Die wirtschaftliche Existenz der
WPK-Belegédrzte muss auch in der
aktuellen Covid-19-Pandemie gesi-
chert sein: In Zukunft werden solche
Ereignisse in Versicherungsvertra-
gen wahrscheinlich als Ausschluss-
grund gelten oder Extrapramien ver-

langt werden. Die WPK bietet daher
mit einer kostenlosen Berufsunféahig-
keits-, Betriebsunterbrechungs- und
Unfallversicherung einen besonderen
Service an. Die kostenlose Berufsun-
fahigkeits-, Betriebsunterbrechungs-
und Unfallversicherung, welche die
WPK ihren Belegédrzten anbietet,
stammt noch aus den Zeiten vor der
Covid-19-Pandemie. ,Wer jetzt in die-
se Versicherung einsteigt, erhélt die
gleichen guten Konditionen wie vor
der Corona-Krise“, betont Thomas
Ebm, in der Wiener Privatklinik fiir
Controlling zustandig.

Die von der WPK angebotene Grup-
penversicherung umfasst eine Be-

rufsunfiahigkeitsversicherung, eine
Betriebsunterbrechungsversiche-
rung und eine Unfallversicherung.
Fir den betreffenden Arzt ist das
alles kostenlos, die Versicherungs-
beitrage werden von der Wiener Pri-
vatklinik tibernommen. ,Wir wollen

damit jenen Arzten, die als Belegarzt
an der WPK titig sind, eine zusitz-
liche Sicherheit in ihrem Beruf ge-
ben und sie an unser Haus binden®,
erklart Ebm.

Gestaffelt nach Hauserl6s

Sowohl die Rentenleistung im Rah-
men der Berufsunfihigkeitsversiche-
rung als auch die Leistungen im Rah-
men der Betriebsunterbrechungsver-
sicherung sind nach dem Hauserlos
gestaffelt. Es gibt drei Stufen:

H Die 1. Stufe gilt fiir einen Jahres-
Hauserlds von unter 10.000 Euro.

M Die 2. Stufe betrifft einen Haus-
erlos von 10.000 bis 50.000 Euro.

B Die 3. Stufe wird bei einem jahrli-
chen Hauserldos von iiber 50.000
Euro schlagend.

Der Hochstsatz umfasst 3.000 Euro
Versicherungsleistung monatlich bei
Berufsunfidhigkeit wie auch bei Be-
triebsunterbrechung.

Glinstige Spezialkonditionen

Jedem solcherart versicherten Arzt
steht tiberdies die Moglichkeit einer
freiwilligen Zuzahlung offen, um im
Fall des Falles eine hohere Versiche-
rungsleistung in Anspruch nehmen
zu konnen. ,Diese ergidnzende frei-
willige Hoherversicherung war von
Anfang an mit Spezialkonditionen
ausgestattet, die es sonst nirgendwo
am Markt gab“, bekriftigt Ebm:
+Wer sich also selbst hoher versi-
chern will, kann dies sogar in Coro-
na-Zeiten noch immer zu diesen du-
Berst glinstigen Bedingungen tun.”
Dazu gehort unter anderem, dass
es keine Gesundheitsiiberpriifung
beim Einstieg gibt. Der Arzt darf
lediglich zu Versicherungseintritt
nicht bereits berufsunfahig oder
schwer behindert sein, sondern
muss voll arbeitsfahig sein und darf
in den letzten zwolf Monaten nicht
langer als 21 Arbeitstage krank ge-
wesen sein. |
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Die Wiener Privatklinik bietet ihren
Belegérzten seit Kurzem eine neue
Méglichkeit der Fortbildung: durch
virtuelle Vortrage, die man via In-
ternet live verfolgen, aber auch im
Nachhinein anhéren und -sehen
kann (,,E-Learning*). Die WPK ist ja
unter anderem in Gestalt des Fo-
rum Private Medizin (,Millesi-Aka-
demie“) oder des WPK Academy
Cancer Center als Fortbildungs-
anbieter im Rahmen des Diplom-
Fortbildungs-Programms  (DFP)
approbiert. Die entsprechenden
Fortbildungen sind mit dem DFP-
Logo (siehe Bild oben) gekenn-
zeichnet. ,Auf diese Weise konnen
Arzte ihre notwendigen Fortbil-
dungen noch schneller und kom-
fortabler absolvieren®, bekraftigt
Thomas Ebm, in der WPK fiir Con-
trolling zusténdig. Die bei einem
Webinar oder einer anderen Fort-
bildungsveranstaltung erworbe-
nen DFP-Punkte werden unbiiro-
kratisch auf das DFP-Konto der
teilnehmenden Arzte gebucht.

Ein Blick in das nagelneue
Strahlentherapiezentrum.

Der letzte Baustein fir die perfekte Betreuung von Krebspatienten
von Diagnose bis Nachsorge an der WPK nimmt seinen Betrieb auf.

mm Osterreich ist derzeit bei den
Strahlentherapie-Kapazitdten im in-
ternationalen Vergleich bei Weitem
nicht fiihrend. Umso wichtiger ist
der nun an der Wiener Privatklinik
(WPK) in Betrieb gehende letzte feh-
lende Baustein fiir eine perfekte Be-
treuung von Krebspatienten von Di-
agnose bis hin zur Nachsorge mit
allen Therapieangeboten: das Strah-
lentherapiezentrum der WPK. Die
Eroffnung dieses ersten privaten
Strahlentherapiezentrums in Oster-
reich hat sich leider durch die Coro-
na-Krise verzogert. ,Das Genehmi-
gungsverfahren ist in der Schluss-
phase, die Aufnahme eines Probebe-
triebs ist noch fiir den Sommer ge-

plant*, gibt Dipl. KH-Bw. Peter Sloup,
Verwaltungsdirektor der WPK, den
aktuellen Stand wieder.

Die Strahlentherapie war das ,,mis-
sing link“ im umfassenden Angebot
der WPK auf dem Gebiet der Onko-
logie. Damit stehen Tumorpatienten
an der WPK kiinftig alle modernen
Behandlungsmoglichkeiten — offen:
Chirurgie, Chemotherapie, die neu-
en Therapieformen (Immuntherapie
und zielgerichtete Therapien) und
eben auch die Radioonkologie.

Die im von der Firma Amethyst be-
triebenen Zentrum titigen Fach-
arzte fiir Strahlentherapie sind
kiinftig auch Teil des interdiszipli-
naren Tumorboards. ]

WPK-ARZTE-NETZWERK

Vorteile flir Sie als Netzwerkarzt:

» Bessere Vernetzung der Arzte mit Ordinationen
an der WPK erleichtert die Kommunikation
untereinander, um interdisziplindre Leistungen

anbieten zu konnen

» Eine Ansprechperson, die all [hre Anliegen
(OP-Planung, Koordination von tagesklinischen
Untersuchungen) aufnimmt und Thnen danach

Vorteile fiir Ihre Patienten:

» Modernste Technik im Diagnostik- und
OP-Bereich

» Ein einfliihlsames Pflegeteam arbeitet nach den

KURZINFO

B Erstes privates

Strahlentherapiezentrum

B Umfassendes Angebot
auf dem Gebiet der
Onkologie

neuesten Pflegerichtlinien und koordiniert alle

eine Komplettlosung anbietet

» Mitglieder des WPK-Arzte-Netzwerks werden im
WPK Doctorfinder auf der Homepage der WPK
schneller gefunden

» Regelmafiiger Austausch bei WPK-Netzwerk-

Events

Schritte mit den Belegirzten

Kontakt:

ANJA NEUMAYER
Tel.: 01/40180-8701
neumayer@wpk.at
www.wpk.at

» Stilvolles Ambiente eines Luxushotels mit WPK
Med Cuisine


m.hernandez
Hervorheben
diesen Teil wenn möglich mit ... nach dem Zitat von Thomas Ebm einfügen.

m.hernandez
Unterstreichen
diesen Teil und den gelben bitte noch besser hervorheben zB. Fett oder farblich hinterlegt


»Zusammen sind wir stark,
zusammen schaffen wir das“:
Unter diesem Motto trotzten
die Bewohner der Corona-
Pandemie.

Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein ist Osterreichweit eines der wenigen Hauser,
das durchgehend Corona-frei geblieben ist. Strenge Hygiene- und VerhaltensmalBnahmen -
menschlich umgesetzt - sowie umfangreiche Tests auf SARS-CoV-2 trugen dazu bei.

KURZINFO

B Frihzeitig MaBnah-
men gegen Covid-19

getroffen

B Besuchsverbot
- streng, aber
menschlich

B Seniorenzentrum
blieb Corona-frei

H Besonders hochbetagte und pflegebediirftige Men-
schen miissen vor einer Infektion mit dem Coronavirus
geschiitzt werden. Um das Risiko gering zu halten, gal-
ten seit Mitte Mérz konsequente Rahmenbedingungen
fiir Senioren- und Pflegeheime.

Im Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein (SZL)
nimmt man diese sehr ernst, um die Bewohnerinnen und
Bewohner bestmoglich zu schiitzen. ,Wir haben bereits
am 9. Méarz reagiert und ein Besuchsverbot ausgespro-
chen, einen Checkpoint von Montag bis Sonntag von 6
Uhr 30 bis 16 Uhr errichtet. Alle Personen mussten und
miissen noch immer bei Betreten des Hauses eine Coro-
na-Checkliste ausfiillen, das gilt fiir externe Dienstleister
ebenso wie fiir Mitarbeiter, Bewohner und Angehorige®,
schildert Pflegedirektorin Bernadette Kralik, MBA.

Die Bewohner wurden etagenweise ,isoliert“, um sich
nicht gegenseitig anstecken zu konnen. Unterschiedliche
Richtlinien sind erstellt worden, etwa zur regelmaBigen
Covid-Testung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Videobotschaften fiir die Liebsten

,Wir hatten keinen Aufnahmestopp - alle neuen Be-
wohner mussten jedoch auch einen negativen Abstrich
SARS-CoV-2-Befund haben oder ihn bekommen*, erzahlt
PD Kralik weiter. ,Wir haben sie dann noch 72 Stunden
im Einzelzimmer isoliert - mit allen SchutzmaBnahmen
auf Seiten des Personals. Danach wurde ein zweiter
PCR-Rachenabstrich abgenommen. Wenn dieser eben-
falls negativ war, konnten sich die neuen Bewohner in
ihrem Wohnbereich frei bewegen.“

Auch das Beschiftigungsangebot fiir die Senioren wur-
de weitergefiihrt. Etagenweise und bis Anfang Juni ohne
externe Dienstleister. PD Kralik: ,Die Bewohner im zwei-
ten Stock begannen Bilder zu ihren Gedanken zu malen:
Was beschiftigt mich gerade jetzt in der Coronakrise? Wir
planen eine Vernissage mit den entstandenen Werken.*

Das Besuchsverbot wurde streng, aber menschlich
durchgezogen. ,Mir und meinem Team war es von An-
fang an ein personliches Anliegen, bei Bewohnern, die
in einer Ausnahmesituation waren oder im Sterben la-
gen, allen Angehorigen den Zutritt unter Einhaltung der
SchutzmaBnahmen, inklusive Schutzausriistungen, zu
ermoglichen, erklart die Pflegeexpertin.

Die tibrigen Bewohner nahmen in den ersten vier Wo-
chen Videos fiir ihre Angehorigen auf und schickten sie

Fotos: Seniorenzentrum Schloss Lichtenstein
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diesen. Das tat sowohl den Bewohnern als auch den An-
gehorigen gut - viele sendeten Videobotschaften fiir
ihre Lieben zurtick.

Bewohner riickten naher zusammen

Natiirlich gab es auch Bewohner, die traurig waren, da
der Besuch nicht kommen durfte bzw. nur selten und
kurz. ,Die Seniorenbetreuerinnen und Mitarbeiter ha-
ben viel mit den Betroffenen gesprochen, ihnen noch
einmal die Videobotschaften gezeigt und schon ging es
ihnen wieder besser®, wei8 PD Kralik. Als positiver Ne-
beneffekt habe sich gezeigt: Die Bewohner riickten in
der Corona-Zeit enger zusammen. So motivierten sie
sich etwa gegenseitig, zu singen oder bei den Spielen
mitzumachen.

Mit der Errichtung einer Besucher-
lounge ab 6. Mai konnten die Besu-
cher wieder ihre Angehorigen per-
sonlich treffen, was flir viele mit
Gliickstranen verbunden war. Fri-
seurbesuche und FuBpflege sind seit
4. Mai, Wellnessmassagen ab 2. Juni
- unter Einhaltung strenger Richtli-
nien - wieder im Haus moglich.

Erfolgreich mit Testungen auf Covid-19

Das Land Niederosterreich - ARGES fiihrte im Mai in
allen Pflegeheimen eine flaichendeckende Mitarbeiter-
und Bewohner-Testung beziiglich Covid-19 durch. PD
Kralik: ,Wir freuten uns sehr, dass unsere Bewohner
und Mitarbeiter alle negative Ergebnisse aufwiesen!*

Die Verantwortlichen fiihren die Tatsache, dass das
SZL Corona-frei blieb, auch auf die schnelle Reaktion
mittels Hygiene- und SchutzmaBnahmen und die um-
fangreichen Testungen von Beginn der Pandemie an
mittels PCR-Rachenabstrich zurilick. Aus Praventions-
griinden wurden bis Mitte Juni iiber 110 Abstriche von
Mitarbeitern, Bewohnern, externen Dienstleistern, Prak-
tikanten usw. abgenommen - zusétzlich zu den von der
ARGES veranlassten Abstrichen. ||

INFOS ZUR AUFNAHME

Im Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein wird neben
geforderter und privater Pflege auch betreutes Wohnen
und Urlaubswohnen im Appartement inklusive Vollpen-
sion und vielseitigem Freizeitprogramm angeboten.

Hauséarzte kommen ins Haus und fiihren auf Wunsch
auch Impfungen durch (z. B. jéhrliche KOSTENLOSE
Grippeimpfung fiir Bewohner der Gemeinde Maria
Enzersdorfl!).

Infohotline: +43/2236,/892 900

(werktags 8-16 Uhr)

www.schlossliechtenstein.at

PD Kralik iiber Lobesworte von Bewohnern und Angehorigen:

Dr. Renate Winkler, eine Bewohnerin vom Betreuten Wohnen, hat mich
angerufen und gesagt: ,Frau Direktor, ich méchte mich bei Ilhnen be-
danken, dass Sie so gut auf uns alle aufpassen, dass Sie mit der noti-
gen Strenge so viele SchutzmaBnahmen eingeleitet haben, dass Sie uns
immer wieder mindlich und schriftlich Gber die Neuigkeiten informieren.
Es ist sehr gut fiir mich speziell auch als Diabetikerin zu wissen, dass
ich so gut aufgehoben bin. Auch mein Sohn ist sehr gliicklich dartber.*

Isolde Hofer kam zu mir ins Biiro und sagte: ,Ich weiB, Sie haben viel
zu tun, aber es muss auch einmal gelobt und nicht immer nur genér-
gelt werden. Danke, dass Sie sich um uns alte Menschen so fiirsorglich
kimmern, auf uns aufpassen, dass uns nichts geschieht, auch wenn
wir manchmal nicht gleich die Wichtigkeit der MaBnahmen verstehen.*
Einige Bewohnerinnen und Angehdrige haben sich auch einfach nur
dafiir bedankt, dass das Seniorenzentrum Corona-frei blieb.

Eine Ehefrau, Tochter und Sohn brachten zum Ausdruck, wie wichtig
es ihnen war, dass sie sich trotz eingeschranktem Besuchsverbot (mit
voller Schutzkleidung plus SchutzmaBnahmen) von ihrem Ehemann bzw.
Vater verabschieden und bei dessen Sterben dabei sein durften.

Eine Tochter dankte dem gesamten Team fiir die spontane Aufnahme
trotz Corona und die tolle Betreuung ihrer Mutter wahrend ihres Auf-
enthalts.

Die Pflegedirektorin ist sich bewusst: ,So etwas geht nur mit einem sehr
guten Team - zusammen sind wir stark, zusammen schaffen wir das.*

'y
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Prof. Kotz: Zehn Jahre arztlicher Leiter

0. Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz war von
2010 bis 2020 arztlicher Direktor der
Wiener Privatklinik. Davor war er 25
Jahre Vorstand der Universitatsklinik fiir
Orthopéadie in Wien. Weiters war Prof.
Kotz Prasident und ist Ehrenmitglied der
Osterreichischen Gesellschaft fiir Ortho-
padie und Orthopadische Chirurgie. Von
1999 bis 2002 war Prof. Kotz Prasident
der Orthopédischen Weltgesellschaft (SI-
COT). Er war auch Président und ist Eh-
renmitglied der Deutschen Gesellschaft
fiir Orthopédie und Traumatologie und
auch der Osterreichischen Gesellschaft
fiir Chirurgie. Prof. Kotz ist Trager des
GroBen Silbernen Ehrenzeichens fiir

Personliche Worte zum Abschied

,Es war auf Anregung von Prof. Siegfried
Meryn, dass ich 1992 eine wunderschd-
ne Ordination im Nordfliigel der Wiener
Privatklinik bezogen habe. Ich bin dann
2005 in den neugebauten Siidfliigel
libersiedelt, in die Ordination aus der
ich jetzt nach 15 Jahren ausziehe.

Ich méchte auch der Familie Ebm mei-
nen Dank aussprechen. Prim. Walter
Ebm hat mich ermuntert, auch alle gro-

Jfen Operationen bis zur Inneren Hemi-
pelvektomie in der Privatklinik durchzu-
fiihren, was immer problemlos funktio-
niert hat. Ich habe nicht nur Annemarie
kennen und schdtzen gelernt, sondern
bin auch ihren und seinen Kindern eng
verbunden.

Jetzt, nach 28 Jahren Privatklinik und
zehn Jahren als drztlicher Direktor, ziehe
ich aus und tibersiedle meine Ordination

Verdienste um die Republik Osterreich
und des Goldenen Ehrenzeichens fiir
Verdienste um die Stadt Wien.

Neben seinen vielen wissenschaftli-
chen Publikationen ist er Entwickler und
Spezialist fiir mitwachsende Tumorpro-
thesen, die er sogar in dem renom-
mierten Fachjournal ,Nature“ publizie-
ren konnte. Hervorzuheben ist auch sein
jahrelanges soziales Engagement: Er
setzte sich immer wieder unentgeltlich
im In- und Ausland fiir komplizierte Fal-
le ein. Anldsslich seines Abschiedes von
der Direktion in der Wiener Privatklinik
erhielt Prof. Kotz den Ehrenring der Wie-
ner Privatklinik. |

in meine Galerie in der Sonnenfelsgasse.
Der Privatklinik werde ich trotzdem treu
bleiben und alle meine stationdren Pati-
enten weiter hier behandeln. Prof. Han-
no Millesi wird mein Vorbild bleiben,
und so wie es meine Gesundheit erlaubt,
mdchte ich noch, wie er, fiinf Jahre ope-
rieren und Patienten in der Ordination
behandeln.“

Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz

Die Teamarzte des FrauenfuBball-Nationalteams - in der WPK

FrauenfuBball erfreut sich zunehmender Aufmerk-
samkeit, nicht zuletzt aufgrund des groBen Erfolges
des Damen-Nationalteams bei der Europameister-
schaft 2018. Die beiden Teamairzte der osterreichi-
schen Equipe sind beide in Ordinationen an der Wie-
ner Privatklinik (WPK) tatig: Dr. Michael Anderl,
Facharzt fiir Orthopéadie und orthopéddische Chirur-

gie, sowie Dr. Markus Winnisch,
MSc, Facharzt fiir Orthopadie
und Traumatologie. Die WPK un-
terstiitzt die beiden Mediziner,
indem zu Zeiten von Linder-
Heimspielen oder von Lehrgén-
gen OP-Kapazititen fiir etwaige
Akut-Interventionen bereitge-
halten werden. Auch Rontgen-,
CT- oder MRT-Untersuchungen
von verletzten Spielerinnen wer-

18 | JOURNAL fiir Private Medizin 2/2020

den an der WPK durchgefiihrt. ,Unsere Tatigkeit
reicht von der Versorgung von Verletzungen am Spiel-
feld bis hin zur Zusammenstellung der Erndhrung®,
beschreibt Dr. Anderl das breite Spektrum der Team-
arzte. Die medizinische Versorgung ldsst nichts zu
wiinschen tiibrig: ,Die Spielerinnen haben eine gleich
gute und kompetente Betreuung verdient wie die

Spieler der Herren-National-
mannschaft®, bekraftigt Dr. Win-
nisch. |
www.arztinwien.at
www.dr-anderl.at

GroBes Bild: Dr. Markus Winnisch
versorgt die Rekord-Nationalspiele-
rin Nina Burger.

Kleines Bild: Dr. Michael Anderl.
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Wohnen im gediegenen Ambiente

barrierefreie Wohnungen & Appartements
Vollpension & Maéblierung auf Wunsch

&

Betreutes Wohnen mit Pflege
Urlaubswohnen

&

Geforderte Kurzzeit und Ubergangspflege
integrierte Tagesstatte
geforderte Langzeitpflegeplatze

&

Buntes Freizeitprogramm & kulturelle Angebote
hauseigener Shuttledienst

Vereinbaren Sie einen
unverbindlichen Besichtigungstermin!
Tel.: +43 (0)2 236 - 89 29 00

/& \

l Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein
K. Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf
T \ www.schlossliechtenstein.at
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